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   Sitzungsvorlage DS 2014/243 

   Ortsverwaltung Taldorf 
 
(Stand: 21.07.2014) 

Ortschaftsrat Taldorf 

öffentlich am 21.07.2014  

 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen:  

 

 

Wahl der Vertreter in die Verbandsversammlung der Wasserversorgungsgruppe 

Wolketsweiler 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

 

1. Die STADT RAVENSBURG entsendet für die Ortschaft Taldorf als weite-

re Vertreter in die Verbandsversammlung der Wasserversorgungsgruppe 

gem. § 5 Ziff. 3 der Verbandssatzung der Wasserversorgungsgruppe 

Wolketsweiler folgende Vertreter: 

 

Ordentliche Mitglieder: 

1.  Margarete Eger 

2.  Johannes Kleb 

3.  Walter Blum 

4.  Sigrid Fischer 

5.  Helmut Knisel 

6.  Joseph Bentele 

7.  Kim-Trang Dinh/ Jonas Prescher  per Losverfahren 
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Ersatzleute und zugleich Stellvertreter 

8.  Verlierer Losverfahren 

9.  Sebastian Barth 

10.  Dr. Manfred Büchele 

11.  Andrea Kristandt 

12.  Markus Petretti 

13.  Jürgen Lang 

14. Thomas Müller 

 

 

 

Alternativ: 

2. Der Ortschaftsrat Taldorf bittet Herrn Oberbürgermeister Dr.Daniel Rapp, 

den künftigen Ortsvorsteher der Ortschaft Taldorf wie bisher gem. § 53 

Abs. 1 GemO i. V. m. § 13 Abs. 4 des Gesetzes über kommunale Zu-

sammenarbeit (GKZ) für die laufende Wahlperiode mit der ständigen 

Vertretung der STADT RAVENSBURG bei der Wasserversorgungsgrup-

pe Wolketsweiler zu beauftragen.  
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Sachverhalt: 

 

Bislang gehörten der Verbandsversammlung neben dem Ortsvor-

steher nachstehende Personen an: Walter Blum, Margarete Eger, 

Johannes Kleb, Joseph Bentele, Franz Bentele, Holger Störmer, 

Andreas Eyrich. 

 

Als Ersatzleute und zugleich als Stellvertreter jeweils in Reihenfolge 

(nicht persönlicher Stellvertreter) waren benannt: Dr. Manfred Bü-

chele, Sigrid Fischer, Thomas Müller, Kornelia Wachter, Christa Ti-

schler, Werner Saile, Peter Zinner. 

 

Gem. § 37 Abs. 7 GemO i. V. m. § 24 Abs. 1 der Geschäftsordnung 

des Ortschaftsrates Taldorf werden Wahlen geheim mit Stimmzet-

teln vorgenommen; es kann offen gewählt werden, wenn kein Mitg-

lied des Ortschaftsrats widerspricht. 
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